
Cotton Bats,
Sehr feine Qualität Banmwolle in Rollen von
Pfund, regulärer Preis I« Cents, jetzt

5 Cents die Rolle.
Tpezial-Berkanf von ....

Applique Spitzen,
sehr schwer nnd extra feine Muster, regulärer Preis
20c u. die ?>ard, jetzt, solauge der Borrath reicht

10 Centsdie Md.
Ctllts

John H. Labwtg. Sto Lackawanna Avenue.

Hochzeits Geschenke.
Nützlich« Artikel in Möbeln werden jede» Jahr mehr populär al» Zeichen

d«r Freundschaft und warum sollen si« «» nicht? Sie gefallen nicht allein
dem Empfänger, sondern deuten auch in einer substantiellen Weise die
Fr«undschast d«» G«b«r» an. Uns«r Möb«l.Dipart«ment ist angefüllt mit
sehr wünfch«n»werthen Geschenk«».

V711.11M5 5 11eäM1.77,

Fmleys^>

Farbige
Baumlvollene
Kleiderstoffe

und kein anderer Borrath bringt
so gute Resultate, wie der unsrige.

Hübsche Muster? Well,
sehet nur einmal die wunderbaren
Gewebe, die künstlerischen Farben-
schatlirungen, die Blumen, die an-
scheinend gerade auf das Fabrikat
niedergefallen sind!

Verschiedenheiten? Mei-
len und Meilen von Waaren ?

mehr Muster, als man zu zähle»
vermöchte.

Preise ? Niedriger, als Sie
sich je einbilden, daß solche Sachen
verkauft werden könnten. Der
Grund ist, weil wir die Sachen
zum rechten Preise kauften, wie
Sie sehen werden.

Qualität ? Selbstverständ-
lich nur die allerbeste.

Weiße Waaren und farbige?-
wir haben sie für jeden Zweck?

populäre Shirt Waists, Anzüge,
frappirende Dreß Gowns, Waists,
Wrappers, Kinderkleider Alles.
Es ist daS hübscheste Assortiment
in der Stadt und wir wünschen,
daß Sie kommen und es ansehen,
ehe die begierigen Käufer das Be-
ste und Schönste wegschleppen.

SI« und SIS

Lackawanna Avenue,

g««i»üte> der ?Wochenblatt" Ofsie.

vr. s
»/eltbee'ü kindek-

"Müs"
?»ili txpk»«s

etc.

. k. »-i lZo. .

ZIS P«ul Street,
Vörie.

Frl. Mary Griffith» von Hhd«
Port und Herr E. F. W«ber von
Penn Avenue wurden gestern Abend

haben ihren Wohnsitz bei der Mutler von
Frau Koch, Frau Philip Schnell von
Mulberrh Slraße, aufg«schlag«n.

lm Erdgeschoß der ev. lulh, Zion»-
Kirch« ist «ine fr«i« deutsche Schule er-

jed«n Montag, Dienstag und Mittwoch,
von 3 bi» IS Uhr Vormittag», statt.

Bei dem am Donnerstag Abend ab-

Uhr, Joseph Albrecht; S. Prei», Son»
merhemd, Loui« Rtichirt; 3. Prii»,

Prri», Kiftchen Kragen, Charles Wenzel;

Richter, Henry M Edward».
Scheriff, Franz Becker.
Schatzmeister, Jame« Aoung

Distrikt Anwalt. William R. Lewis.

Testament« Registrator, Robert W.
Allen.

Jury Coinmiffär, Edw. P. King«bury.

täuscht durch die Feststellung seitens de«

geren Vortheil biet«» wird, al« si« r-
wart«t hatten. Sie hatten sür Mai
und Juni auf einen Zuwachs von <ISO,-

lage von zwei Eent» per Mai und vier
Cent« per Juni bedeutet hätte. Der
Cominiffär hat ab«r ermittelt, daß d«r
wirkliche Berkauftprei» im Mai 14 SS

am Fr«itag, «in« Sleuerauflag« von zehn
Mill» zu erheben, zwei und einhalb Mills
mehr wie letzte» Jahr. Commisiär Bur-

gaben de» Kontrolleur» zu decken.
Die Schüler de» Herrn Albin Korn

hielten am Montag Abend in Guernsev

Die Vorträge der verschiedenen Schüler
bewiesen, daß Herr Korn sich alle Mühe
giebt, ihnen eine vollständige musikalische

ten der United Mine Worker», John
Mitchell, eine auf »200,000 lautende

große Minenstreik beigelegt wurdet Des

d«n Präsidenten Roosevelt bis««lt«n. al«

gegenüber, daß er den Anwalt einmal in

Dollar» al» Vergütung für sein« g«l«iste<
t«n Dienst« zukämen. Der Schadener,

Anwall Lenahan erklärte, daß der
ilägerische Anwalt im letzten October
mit Empfehlungen von zwei Arbeiter,
Organisationen in Binghamlon zu Mil,
chell kam, welchem er Pläne für die Bei,

Streik» Sp^>

Präsident Mitchell ist wieder nach In«

Di« Bud«I«i im Stadtrath«, w«lch«
am Donn«rstag Abend m d«r Berfamm.

Läuterung,

Stadtrath D. B. Evan» von der 4.
Ward verhaftet und vorläufig sür ein

weitere» V«rhör unter »3,(XXI Bürgschaft
gestellt. Die Munizipal Liga kündigte
in Verbindung mit der Sache an, daß si«

mittag bezahlt würde, loswürde später
tN,(XX> nöthig sein, um da» gleiche Re-
sultat zu erzielen. W. P. Boland, der

lchehe. so würd« «S später »l 1.000 kosten
Evan« beschwor, daß Boland ihm 1400
bi« <5OO offerirte, um sür die Ordinanz

Boland nannte Evan« al« seine Kollegen
ii' der Forderung sür Geld Richard H.
Morgan« von der ü Ward, John E Re.
Gan von der L. Ward, Jame« I. Malo-
neh von der 7. Ward, T. C. Melvin «on
der S. Ward, John Nägel, von der It).

Ward, und Edward I Coleman von der
>6. Ward. Auch vehouptete er, daß
Malachi Coyne, I. I. McAndrew und

sen, da« bi« vertagt ward.

er sür sein gerichtliche« Erscheinen »ü,<XX)
Bürgschaft, die D. P. Thoma« von der
Westseite leistete.

?k»r» «crantoo.

West Market Stra? einen Laden be-

Gesellschaft eine Enllchädigungiklage sür
t5,0(X1 eintragen, weil dieselbe gegen si«

darunler zu leiden hat.
George Archbald, d«r an West

Mark«t Stra? «inen Laden betreibt,

Explodiren gebracht wurden. Ein« Ku-
gel traf Archbald'» Auge und verletzt««»
d«rart, daß man nur gering« Hoffnung

Stadt und Couuth.
Unsere Telephon Rummer ist 2335.

Samstag l!i Ellen Kleiderwaaren im
Werthe von tIS durch Schleichdiebe fort-
getragen.

George M> Breig und Frl. Jennie
Beddoe, beide von hier, wurden am ver-

Melhodisten Kirche zu Wilk«»«Barre zu
einem Ehepaare eingesegnet.

Die McKinley Büste wird gerade

schein für eine Beerdigung ausgestellt

Th« Title Guaranth and Trust

nöthigen Papier« unterzeichnet, um den
Ver. Staaten ein«» Bond von <63O,<XX)

stellend« Voll«ndung d«» neuen Krieg«»
schiffe» ?Vermont," für welche« die Fare
River Ship Kompanie von Quinch,
Mass , den Kontrakt erhielt.

angeblich dem Joseph Albright in «in«r
Sprue« Stra? Wirthschaft IM«ntwin-
d«t hatten. Bei dem folgenden Verhöre

lichem Betrag«« j« »10 b«strast.

woselbst «in« silbern« Taschen-

Dutzend silbirne Messer und Gabeln ge-

? Loui» L. Reese von Wilke«-Barre,

Wohnung von E. O. Vorher» von Elah

s«in gerichtliche« Erscheinen unter »SOO

Bürgschaft gestellt. Ring wurde

sertigt wurden, sind am Donnerstag vom
Direktor der öffentlichen Sicherheit Edgar
bestätigt worden. Supt. Brown wird
auch jene Gesetzvorlage durchführen, wel»
che anordn«t, daß all« Paffagi«rfah»stühl«
«in« aulomalischrVorrichtung hab«n soll«n,
w«lch« d«n Fahrstuhl am Lauf«u v«rhin»
d«rt, so lang« irgend eine Thür« an «in«m
Landungsplatz« off«n st«ht.

Nothack«r abgrfaßt, al» «r^in dem F. iL?
son Avenue und Ost Market Straße
Diebereien begehen wollt«! ein Gefährte
de« Einbrecher» entkam. Der Polizist

Bei dem am Dienstag abgehaltenen Ver-
höre vor Magistrat Fidler gab der Ver»
haftete zu, daß er Samuel Rees« hei?

vollfübrt«», denn ein« Hau»suchung
ihm ergab, daß er ein gro?» Quantum
Waaren in seinem Besitze hatt«, die

sämmtlich gestohlen worden waren.

sie und hübscher Ausführung, Familien,
und GesMchaslSbilder, Landschafltaus-

nr >/F h.
4SI Lackawanna Ave., Pa.

zahl«r di« Bondv«rordnung, welche un»
ein« Schuldenlast von «twa »200,000
aufhalsen sollte, ni«dirg«stimmt und auf
»41,000 beschränkt, so tritt die famose
Handeltbehörde di«s«r Stadt schon wi«d«r
mit «in«m Vorschlage vir di« O«ff«ntlich-
k«it, der so ab«nteu«rlich ist, daß man

Erinnerung«» den Plan zum Bau einer
Marklhalle auf städlifch« Kosten hervor-
gesucht. E» ist nicht da» erst« Mal, daß

wi«d«r in «in aus
läng«r« Zeit vergessen worden.

Die Herren versteigen sich allen Ern-
ste« zu der Behauptung, di« Stadt
Scranton sollt« unbedingt «ine Markt-
halle haben, und si« rechnen auch schon
den Profit au», den die Stadt au« einem
solchen Untern«hm«n zi«h«n würd«.
Wenn man die Gewißheit hätte, daß
e« «in profitabl«« Unt«rnrhm«n s«in
würd«, so würd«n di« H«rr«n nicht aus
die Enlfch«idung d«« Eiadtrath«» war-

Wir find jetzt im neuen Lade»,

N«ch nicht ganz eingerichtet, aber di« Arbeit ist «eit genug »»egescheilten, um Ihneneine Idee »»serer «erbefferten Lage ,u geden.

«arpet». Rüg», Wand-Tupeken, etc.

3- Scott Inglis <K Co..

Zum 4. Juli»
Wir führen alle Sorten Feuerwerk, von den gewöhnlichen Feuercrackers bi» zurfornndablen Kanone.

Sehet unsere hübschen Ballon».
Flaggen, Fahnen, Bnnting

und Alle», wa» zur Dikoralion und zur Schmückung von Gebäuden gehört, habenwir in großer Auiwahl.
Unser Feu«rw«rk»D«pot ist

No. 211 Linden Straße.
Wir »«rkaufin auch im Detail in

No. 314 Lackawanna Avenue.

A. N. WVtlltAüw ät Vr«.
Vorläufig ist di« Ang«leg«nh«it noch

nicht vor den Stadlrath gekommen, also
auch noch nicht zur Debatt« r«if. Doch
«vollen wir hier wieder in Erinnerung
bringen, daß unser« li«b«n Nachbarn in
Wilirtdarre auch «inst d«n Größrnwahn
b«sa?n, ein städtische« Marklhau« zu be.
sitzen und in ihrer Einfall den Plan auch
wirklich au«führlen. E« war im gen-
tium der Stadt, an Northampton Stra-
ße, zwischen Main und Walhinglon. E«
sanden sich ansang« genug Narren, wel-
che recht hohe Preise sür «inen Markt-
stand d«zah»«n und sich schon al« an.
g«h«nd« Millionär« träumten?aber die
Enttäuschung ließ nicht lange auf sich
sobald der Reiz der Niuheit vorüber war,
Di« guten Frauen von Wilk«»barr« f-m.
den bald, daß sie von din Farmern und

«« weitau« bequemer war, dicht vor sei-
ner Thüre oder im benachbarten Laden
di« Einkäuf« zu mach«», al« sich in Staat
zu w«rf«n und «in« halb« Meil« wiit nach
d«r Markthalle zu laufen. Später stand
da« berühmte Marklhau« gänzlich leer

man war froh, da» Eigen-

Straßenbahn Scheuer an Linden Straße
,u gutem Preise der Stadt al« Markt-
halle aushängen?

Der IS. Siegtmkat «aruival.
Jeder Lufthauch ist angefüllt mit Ge-

sprächen üb«r d«n komm«nd«n Earnival
d«I 13. Regiment«. Jedermann spricht
davon. Alle Schultern, scheint e», stem-
men sich an da» Rad. Da« ist sehr er-
freulich sür da« Regiment, welche« den
Earnival giebt.

Da» Regiment hat sich zu diifer Feier
entschlossen, weil da« 801 l e« verlangte.
E« sieht, daß Earnival F«i«rn «ine fest»
ftehendi Attraktion de« amerikanischen
Leben« sind; daß sie den Städten, wo
sie gegeben werden, in vieler Weise zum
Vortheile gereich«». dir«kt und indir«kt.
Die einfache Thatsache, daß ein« Stadt
«inen Earnival abhält, demonstrirt d«n
aktiven, fortschrittlichen und unterneh-
menden Geist und Eharakler der Ge-
schästllrut« und macht Propaganda sür
die Stadl.

Unter den waghalsigen, offen«» Schau»
st-llungen v«rdl«nt d«r ?Rutsch sür« Le-
ven" «on M'll« Ana Erwähnung, wel-
ch«. an den Zähnen hängend, sich von
einem Thurm« au« aus di« Distanz «iner
halben Meile an einem Silberdrahte zu

Boden gleiten läß>. Eine gefährlichere
Produktion könnt« kaum gegeben werden!
e« ist da« A-uß-rft«, wa« di« Kunst, N«r-
v«n und Mutkiln dem Auge bieten kön-
nen. Beim Herabkommen scheint der
Körper mit Blitzeischnelle durch die Lusl
zu fliegen. Die Schnelligkeit de« Fluge»
läßl die Fahrt der Empire State Expreß
langsam erscheinen. ES ist ein« surcht-

rung und Entsetzen ersüllt.

Schul-Behörde.
E« stillt« sich am Moniag Ab«nd h«r.

Rechnung bestätigen laffen würde, wenn
dieselbe eingegangen wurde, ohne ihn
oder den Superintendent«» der Repara-
turin zu benachrichtigen. Er schlug auch
vor, daß etwa« gethan werde in Betreff
einer neuen Feuerretlung»leiter an der
No. 14 Schule, da die gegenwärtige nicht
dem Zwecke entspreche. Di« Sache ward
«ferirt.

Aus Vorschlag det betreff. Lomitet
wurde der Sonlrakt für die Bohrlöcher
d r neuen Schule an Adam» Avenue zum
Preise von II.IVS an Philip McHugh
überwiesen. Sekretär Stack von der elek-
trischen Licht Eompani« hat v«rsproch«n,
d°n Kulm für di« Auffüllung

Em« Anzahl Grundeigenlhümer, wel»
che die Eröffnung und Ntvellirung «on

nah« d«r Ro. 37 Schul«

>«n die Behörde um Unterstützung in
ihrer Bistretung, woraus di« Sache
an «in Comite referirt ward.

Neue Anzeigen.
Mädchen verlangt:

Wutes deutsch-lathollschiS Mädchen, t< oder

Man »»resstre Z?«! ?W°?endiatt" Office!

Julius Motiska,
«««., Serintin, V».

Systems, dadurch d» Grundlage^,rmänkbetl
vn tu ihrem Wirk Dt^Stge»^h«»
iiuch eine List« »»/Zeugnissen kommen. Mcm
adressire Z. Z. Shene» S tt»., I»i»d», O.

«Ol- Verkaiifi von allen Apotdikein. 7S it».

Das 13. Regiment Tournament.

Straßen-Fair
und Carneval.

. Ein New Orleans Mardi - Gras . .

Gine St. Louis Anstellung . .

.... Eine zweite Noah s Arche ...

. . Größer wie irgend ein Cirkus . .

... elektrische Lichter ...

. 2S separate, einzelne Shows

28, Juni bis 4. Juli, inklusive,

Washington Avenue Grund.
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